
 

Verdientes Unentschieden bei Saison-Heimpremiere 

Die 2. Herren des Kieler HTC hatten heute die Herrenmannschaft des THC Neumünster zu 
Gast, auf die man bereits in den vergangenen Spielzeiten schon des Öfteren getroffen war. Es 
war die Heimpremiere in dieser Wintersaison, so dass im Voraus noch akribisch geplant 
werden musste, wie die Gäste, Zuschauer und auch man selber mit ausreichend Bananen, 
Weintrauben, Muffins und Baguette zu versorgen waren. Nachdem das Buffet aufgebaut war, 
ging es auch schon mit den Einzeln los. Es starteten Moritz Zimmermann an Position 2 und 
Sebastian Fritz an Position 4.  

Moritz‘ Gegner, gegen den er schon bei den letzten beiden Aufeinandertreffen mit 
Neumünster gespielt hatte (bisherige Bilanz 1:1), spielte sicher und schnell. Moritz dagegen 
fand nicht so richtig ins Spiel, es fehlt wohl vor allem die Körperspannung, so dass dieses 
Einzel recht glatt mit 3:6, 1:6 an die Gäste aus Neumünster ging. 

Auch das Spiel von Basti musste abgegeben werden; er verzweifelte an den langen, hohen 
Bällen seines Gegners und verlor deswegen leider ziemlich deutlich mit der Doppelnull, 0:6, 
0:6. 

Mittlerweile hatten sich auch einige Unterstützer der Gastgeber eingefunden und sie konnten 
nun die Aufholjagd des KHTC sehen: Zuerst servierte Konstantin Schloh, die heutige 
Nummer 1 der Kieler, seinem Gegner schnell und deutlich ein überzeugendes 6:0, 6:0. Auf 
dem zweiten Platz in der Pierre-Landry-Halle dauerte es etwas länger. Der Gegner von Sven 
Molde an Position 3 des KHTC, hatte immer wieder vor allem mit sich selber zu kämpfen. 
Sven blieb aber nervenstark und sicherte sich so den Sieg mit dem Ergebnis 6:3, 6:2. 

Nach den Einzeln stand es also unentschieden und so kam es ganz besonders auf eine 
Aufstellung bei den Doppeln an. Im Kreise mit dem anwesenden Mannschaftskapitän Sven 
Schley, der heute leider verletzungsbedingt pausieren musste, wurde kurz beratschlagt und 
sich dann für die Kombination Konny / Sven Molde im ersten und Moritz / Basti im zweiten 
Doppel entschieden. Die Gäste aus Neumünster spielten von Position 1 bis 4 runter, wobei für 
die ursprüngliche Nummer 3, den Gegner von Sven, ein Ersatzmann einsprang.  

Im ersten Doppel konnten Konny und Sven lange Zeit gut mithalten. Ein intensiver erster Satz 
ging nur relativ knapp mit 4:6 an die Neumünsteraner. Diese drehten im zweiten Satz dann 
aber noch etwas mehr auf als ohnehin schon und konnten in den entscheidenden Breakspielen 
die wichtigen Punkte gewinnen, so dass sie auch den zweiten Satz mit 3:6 und damit das 
Match gewannen, obwohl Konny und Sven sich kurzzeitig noch etwas rangekämpft hatten. 

Im zweiten Doppel sah es dagegen lange nach einem deutlichen Sieg der Heimmannschaft 
aus. Nach kurzer Eingewöhnungsphase an den neuen Doppelpartner und einem 1:2-Rückstand 
im ersten Satz fanden Basti und Moritz gut ins Spiel und gewannen die folgenden 6 Spiele. 



Insbesondere mit vielen offensiven Volleys am Netz konnten sie einige Ballwechsel schnell 
für sich entscheiden. Im zweiten Satz ließ dann aber die Konzentration etwas nach, die 
Schläge wurden ungenau und auf einmal stand es 4:4. Unnötig spannend also, auch als die 
Gäste dann auf 5:5 aufholten. Mit den letzten Kraftreserven und gecoacht von Philipp Arnold, 
der heute auch zum Unterstützen gekommen war, konnten Moritz und Basti aber noch die 
nächsten beiden Spiele gewinnen und den Sieg einfahren. 

So ging also ein Spieltag mit vielen ansprechenden Ballwechseln und sehenswerten Aktionen 
mit einem für beide Mannschaften letztlich verdienten Unentschieden zu Ende. Das nächste 
Spiel in der 2. Bezirksklasse steht für die 2. Herren am 18. Februar an, dann empfängt die SG 
Mönkeberg in der Tennishalle Schönkirchen.  

 

 


